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Übersicht energierelevante Zuschussprogramme für Unternehmen 
 

Programme JTF-Unternehmensförderung Energieeffizienz  
Brandenburg 

Erneuerbare Energien 
Brandenburg 

Wasserstoff-Speicher  
Brandenburg 

GRW-G - Große 
Richtlinie 

Zuwendungs-
empfangende 

Unternehmen der 
gewerblichen Wirtschaft  
im Lausitzer Revier 
(Landkreise Dahme-
Spreewald, Elbe-Elster, 
Oberspreewald-Lausitz, 
Spree-Neiße und Stadt 
Cottbus) 

Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) der gewerblichen Wirtschaft, Stadtwerke, 
Versorger gemäß Energiewirtschaftsgesetz 

Unternehmen der 
gewerblichen 
Wirtschaft 

antrags-
berechtigte 
Wirtschafts-
zweige  
(WZ 2008) der 
gewerblichen 
Wirtschaft 
 

Abschnitte: 
C: Verarbeitendes Gewerbe;  
D: Energieversorgung; 
E: Wasserversorgung, Ab-
wasser- und Abfallentsorgung 
und Beseitigung von Umwelt-
verschmutzungen;  
F: Baugewerbe/Bau; 
G: Handel, Instandhaltung 
und Reparatur von Kraftfahr-
zeugen;  
I: Gastgewerbe/ Beherber-
gung und Gastronomie;  
J: Information und Kommuni-
kation;  
N: Erbringung von sonstigen 
wirtschaftlichen Dienstleistun-
gen;  

Abteilungen: 
S 95: Reparatur von Daten-
verarbeitungsgeräten und 
Gebrauchsgütern;  
S 96.01: Wäscherei und  
chemische Reinigung; 
S 96.02: Frisör- und  
Kosmetiksalons 

Abschnitte: 
C: Verarbeitendes Gewerbe; 
D: Energieversorgung; 
F: Baugewerbe; 
G: Handel, Instandhaltung 
und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen; 
I: Gastgewerbe/ 
Beherbergung und 
Gastronomie; 
J: Information und 
Kommunikation; 
S 96.01: Wäscherei und 
chemische Reinigung. 

Abschnitte: 
C: Verarbeitendes Gewerbe; 
D: Energieversorgung 

wirtschaftliche Tätig-
keiten, die in der  
Positivliste  
(Anlage 1 der  
Richtlinie) und der 
bedingten  
Positivliste  
(Anlage 2 der  
Richtlinie) aufgeführt 
sind 
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Programme JTF-Unternehmensförderung Energieeffizienz  
Brandenburg 

Erneuerbare Energien 
Brandenburg 

Wasserstoff-Speicher  
Brandenburg 

GRW-G - Große 
Richtlinie 

Fördergegen-
stand mit  
Energiebezug 

Umweltschutzinvestitionen 
von großen Unternehmen 
(Ziffer 2.5.1.1 der Richtlinie): 

 Investitionen für den Um-
weltschutz einschließlich 
Dekarbonisierung nach  
Artikel 36 AGVO 

 Investitionen für nicht  
gebäudebezogene Energie-
effizienzmaßnahmen nach 
Artikel 38 AGVO 

 Investitionen zur Förderung 
von erneuerbaren Energien, 
von erneuerbarem Wasser-
stoff und von hocheffizien-
ter Kraft-Wärme-Kopplung 
nach Artikel 41 AGVO 

Maßnahmen zur 
energetischen Optimierung 
von industriellen und 
gewerblichen Anlagen und 
Prozessen auf Basis eines 
zuvor erstellten 
Energieaudits nach 
DIN EN 16247 

Floating–PVA  
(Ziffer 2.1 der  
Richtlinie) 
 
Agri-PVA (Ziffer 2.2) 
 
Tiefengeothermie- 
anlagen (Ziffer 2.3) 

 
Fischfreundliche  
Wasserkraftanlagen  
(Ziffer 2.4) 

Anlagen zur Erzeugung 
und Verwendung von  
erneuerbarem Wasser-
stoff (Fördertatbestand 
(FTB) 1) 
 
Errichtung und Umrüstung 
von Transport-, Vertei-
lungs- und Speicherinfra-
strukturen für erneuerba-
ren Wasserstoff (FTB 2) 
 
Anlagen zur Umwandlung 
und/oder Speicherung von 
Strom als (elektro-) chemi-
sche, mechanische oder 
thermische Energie und 
zur Nutzung der gespei-
cherten Energie in Kombi-
nation mit neuen oder be-
stehenden Erzeugungsan-
lagen auf Basis erneuer-
barer Energien (FTB 3) 

Transformationsin-
vestitionen = Vorha-
ben, mit denen die 
Energieerzeugung 
des Unternehmens 
durch erneuerbare 
Quellen für den 
überwiegenden  
betrieblichen Eigen-
bedarf der Betriebs-
stätte realisiert wird, 
nach den Maßgaben 
von Nummer 2.4.3.3 
des Koordinierungs-
rahmens und  
Artikel 41 AGVO 
(Ziffer 2.3 Absatz 3 
der Richtlinie) 
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Programme JTF-Unternehmensförderung Energieeffizienz  
Brandenburg 

Erneuerbare Energien 
Brandenburg 

Wasserstoff-Speicher  
Brandenburg 

GRW-G - Große 
Richtlinie 

Förderaus-
schlüsse 

Blockheizkraftwerke und  
Photovoltaikanlagen (PVA) 
(u. a.) 

 Vorhaben im Anwendungs-
bereich des Gebäudeener-
giegesetzes (z. B. Vorha-
ben an der Gebäudehülle, 
Heizungsanlagen, Kälte-
technik zur Raumkühlung, 
Beleuchtungssysteme), 

 Vorhaben, die fossil betrie-
bene Anlagen betreffen, 

 Vorhaben im Anwendungs-
bereich der Bundesförde-
rung für Energie- und Res-
sourceneffizienz (Modul 1 
bis 3) 

 u. a. 

 Vorhaben im Anwendungsbereich des Gebäu-
deenergiegesetzes (z. B. Vorhaben an der  
Gebäudehülle, Heizungsanlagen, Kältetechnik zur 
Raumkühlung, Beleuchtungssysteme) 

 u. a. 

 Vorhaben, für die 
eine Förderung 
nach dem  
Erneuerbare- 
Energien-Gesetz 
(EEG) in der  
jeweils geltenden 
Fassung in  
Anspruch genom-
men wird 

Investition- 
ausgaben 
(mindestens) 

100.000 EUR 50.000 EUR 200.000 EUR 100.000 EUR 

AGVO-Artikel Art. 36, 38 und 41 AGVO Art. 38 Abs. 8 AGVO Art. 41 AGVO FTB 1 und FTB 2: 
Art. 36 a, 38 oder  
41 AGVO, ggf.  
Art. 36 AGVO 

FTB 3: 

Art. 41 AGVO 

Art. 41 Abs 1 AGVO 
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Programme JTF-Unternehmensförderung Energieeffizienz  
Brandenburg 

Erneuerbare Energien 
Brandenburg 

Wasserstoff-Speicher  
Brandenburg 

GRW-G - Große 
Richtlinie 

Beihilfe- 
intensität/  
Fördersatz 
(max.) inkl.  
Zuschläge1 

Vorhaben  
nach Art. 36 AGVO: 55 % 

Vorhaben  
nach Art. 38 AGVO: 35 % 

Vorhaben  
nach Art. 41 AGVO: 45 % 

27,5 % 65 % FTB 1 und FTB 2: 
Vorhaben nach  
Art. 36 a AGVO: 20 % 

Art. 38 (3) AGVO: 55 % 

Art. 38 (8) AGVO: 27,5 % 

Art. 41 AGVO: 45 % 

Art. 36 AGVO: 60 % 

FTB 3: 

Art. 41: 45 % 

65 % für die  
Erzeugung 

50 % für die  
Stromspeicherung  
(gem. 2.4.3.3 Koordi-
nierungsrahmen) 

Kumulierung keine Kumulierung 
 
Eine Förderung nach dieser 
Richtlinie ist ausgeschlossen, 
wenn für dasselbe Vorhaben 
eine weitere Förderung 

 aus anderen Förderpro-
grammen der Europäischen 
Union oder 

 aus anderen öffentlichen  
Mitteln 

für den genannten  
Zuwendungszweck erfolgt. 

keine Kumulierung 
 
Eine Förderung nach der jeweiligen Richtlinie ist ausgeschlossen, wenn für dasselbe 
Vorhaben eine weitere Projektförderung 

 aus Mitteln der Strukturfonds der Europäischen Union (ESF+, EFRE und ELER), 

 aus Mitteln des „Important Project of Common European Interest“ (IPCEI) oder 

 aus anderen Förderprogrammen der Europäischen Union oder 

 aus anderen öffentlichen Mitteln für den genannten Zuwendungszweck oder 

 aus dem Just Transition Fund (JTF) und den entsprechenden Richtlinien 
beantragt oder bewilligt wurde. 

Fördermittel aus der 
JTF-Unterneh-
mensförderung 
und anderen  
Förderprogram-
men des Landes 
Brandenburg auf 
der Basis von  
Art. 41 AGVO sind 
vorrangig zu  
beantragen und  
einzusetzen bzw. in 
Anspruch zu  
nehmen (siehe 
Spalten 2 bis 5). 

 

                                                   
1 Zuschläge in Abhängigkeit der Unternehmensgröße für kleine und mittlere Unternehmen sowie Zuschlag in bestimmten Fördergebieten möglich, weitere Informationen finden Sie auf www.ilb.de auf den 

jeweiligen Förderprogrammseiten 


